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 Ziele – Aktivitäten – Herausforderungen – Lösungsansätze im Rahmen des MigraAktive 
Projekts  

Im September habe ich im Rahmen meiner Arbeit bei MigraAktiv+ einige, oft neu gegründete 
Vereine darin unterstützt, Projektanträge für Anschub- oder Einzelförderung bei der 
Bezirksregierung Arnsberg zu stellen.  

Zu den von mir Unterstützen Vereinen gehörten Starke Frauen-starke Kids e.V., Enablers und 
Palast der Löwin e.V.. Genannte Vereine haben jeweils unterschiedliche Erfahrungen und 
stärken in Punkto Antragstellung und benötigten dahingehend unterschiedliche Formen der 
Assistenz.  

Um diese Unterstützungsbedarfe herauszustellen war meine konkrete Aufgabe zunächst 
Erwartungs- und Zielgespräche mit den Projektverantwortlichen der einzelnen Vereine zu 
führen. So konnten erste Vereinsinterne Herausforderungen, Problemstellen und Projektideen 
ausgetauscht und evaluiert werden. Ein Vorteil dabei war sicherlich, dass zwischen zwei 
Vereinen und mir schon zuvor einige Vernetzungstreffen bezüglich anderer Projekte 
stattgefunden haben, so dass wir uns nicht neu kennenlernen mussten.  

Nachdem wir konkrete Projekte erarbeitet haben, wurden diese mit aktuellen Förderkriterien 
vergleichen, dementsprechend angepasst und nach mehreren gemeinsamen Telefonaten 
formuliert. Dabei zeigten die Vereine eine sehr hohe Motivation und Eigenverantwortung, so 
dass sich die Zusammenarbeit mit beispielsweise Palast der Löwin als sehr empowernd (ich 
hoffe beidseitig) dargestellt hat.  

Natürlich gab es aber in der Phase der Antragserarbeitung und -stellung auch einige 
Herausforderungen. So beispielsweise Unstimmigkeiten in den Vereinen selbst über 
organisatorische Aspekte oder aber Komplikationen bei Absprachen untereinander. Durch 
gezielte Kommunikation konnten diese Problematiken aber weitestgehend geklärt werden, 
sodass bestmögliche Lösungen für die Vereine geschaffen werden konnten.  

Eine weitere Hürde stellten zahlreiche spontane Ereignisse dar, die ich gerne im MigraAktiv+ 
Team besprochen hätte. Da regelmäßige Teammeetings zeitlich nicht möglich war hat sich die 
Lösungssuche oftmals als langwierig herausgestellt. Für den nächsten Antragsturnus nehme 
ich deshalb mit, dass besonders kurz vor Abgabe gemeinsame Besprechungen sinnvoll und 
notwendig sind.  

Insgesamt gehe ich mit einem positiven Gefühl aus der Antragsphase heraus, da ich das 
Gefühl habe, dass die Vereine sich selbst in einem guten Licht sehen konnten und 
Selbstwirksamkeit erfahren konnten. Dies kann nur förderlich für weitere Projekte sein.  

 


